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Nutzungskonzept für das Freizeit- und Bildungszentrum „BiBa“  

weitgehend umgesetzt

Die Bilder vom ehemali-
gen Bahnhof in Osterfeld 
sind noch gegenwärtig: 
ein offenes Dach, einge-
brochene Decken, Wasser 
im Keller und eingestürzte 
Treppen boten ein düste-
res Bild. Dann geschah 
Unvorhersehbares: Frau 
Schommer, eine Duis-
burger Bürgerin, bot der 
Verbandsgemeinde eine 
großzügige Spende mit 
der Bedingung an, dass 
mit den Einnahmen den 
Kindern und Jugendli-
chen der Region Freizeit-
angebote geschaffen und 
finanziert werden. In den 
Gesprächen mit der Bür-
germeisterin Kerstin Beckmann einigte man sich auf 
diesen ehemaligen Bahnhof als ein dafür geeignetes 
Objekt. Es war für Viele nur schwer vorstellbar, wie aus 
dem alten Haus eine Freizeit- und Bildungseinrichtung 
entstehen soll. Frau Beckmann zeigte Zuversicht und 
Mut zum Risiko und der Verbandsgemeinderat folgte ihr. 
Mit dem Nutzungskonzept wurden verschiedenste 
Themen, wie Verkehrssicherheit, Fotografie oder Um-
weltschutz bedient, aber auch das Musikinteresse soll 
geweckt werden. Inzwischen werden zum 3. Mal Förder-
mittel „verbaut“. Nachdem das Haus schon seit einem 
Jahr unter dem Namen „BiBa“ (Bildungs-Bahnhof) in Be-
trieb ist, werden zurzeit noch die Außenanlagen für ihre 

Nutzung als Verkehrsgarten und Skaterbahn vorbereitet. 
Eine Terrasse und die Zaunanlage runden das Bild ab 
und sollen bis zum Herbst fertiggestellt sein.
Hausleiter Frank Ellmerich bietet den Kindern und 
Jugendlichen Vielfältiges an ... Beispiel: Kunst zum 
Kennenlernen, Themen in Zusammenarbeit mit der 
Natur- und Umweltschule, Handarbeiten oder auch 
selbstständiges Töpfern. Im „Heimatspiegel“ kann man 
die aktuellen Themen erfahren und sich anmelden. 
Könnte das Haus reden, dann sicherlich: „Schaut, was 
aus mir geworden ist“.

Text u. Fotos: W. B.
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Aufruf zur Straßenreinigung

Die Verbandsgemeinde Wethautal möchte darauf hinweisen, 
dass die Straßen- und Gehwegreinigung eine Aufgabe der je-
weiligen Grundstückseigentümer ist.
Öffentliche Straßen und Gehwege sollen mit Sauberkeit glän-
zen, weshalb jeder Grundstückseigentümer den Gehweg vor 
seiner Tür immer im Auge behalten sollte.
Die Verpflichtung zur Gehwegreinigung ergibt sich aus der je-
weiligen Straßenreinigungssatzung der Gemeinden Meineweh, 
Mertendorf, Molauer Land, Wethau, Schönburg und den Städ-
ten Osterfeld sowie Stößen. Demnach ist jeder Grundstückei-
gentümer verpflichtet, die Gehwege vor seinem Haus einmal 
wöchentlich zu reinigen.
Zur Reinigung gehören das Entfernen von Schmutz, Unrat, Pa-
pier, Tierextremitäten, Laub u. Ä. Neben dem Kehren gehört zur 
Reinigung auch das Entfernen von Grünwuchs aus dem Pflaster.
Immer wieder ein Ärgernis sind die nicht entfernten Hinterlas-
senschaften der Vierbeiner. Hier gilt das Verursacherprinzip, 
wonach der Hundehalter verpflichtet ist, die Exkremente seines 
Tieres sofort zu entfernen. Jeder Hundehalter muss deshalb ent-
sprechende Utensilien beim Gassi gehen mit sich führen. Das 
Liegenlassen der Exkremente ist eine Ordnungswidrigkeit und 
wird mit einer Geldbuße geahndet. Ein Hundehalter kann sich 
nicht darauf berufen, dass er keine Möglichkeit hat die Exkre-
mente zu entsorgen, weil beispielsweise kein Papierkorb in der 
Nähe ist. Notfalls müssen die Tütchen mit nach Hause genom-
men und dort entsorgt werden. Auch die Zahlung der Hunde-
steuer hat nicht das Recht zur Folge, den Hundedreck liegen 
zu lassen.
Für den Fall, dass Exkremente vom Hundehalter nicht entfernt 
werden und der Verursacher nicht zu ermitteln ist, bleibt die Ver-
pflichtung zur Entfernung beim jeweiligen Anlieger.

Ihr Ordnungsamt

NICHTAMTLICHER TEIL

Mitteilungen aus der Verwaltung

Aufruf an alle Haushalte der Stadt Stößen

Schädlingsbekämpfung

Das Ordnungsamt der Verbandsgemeinde Wethautal möchte 
aus gegebenem Anlass alle Bürgerinnen und Bürger der Ver-
bandsgemeinde über einen vermehrten Rattenbefall in der 
Stadt Stößen informieren. Nach gemeinsamer Besichtigung 
mit dem Veterinäramt und dem Gesundheitsamt des Burgen-
landkreises hat der AZV Naumburg nach erfolgtem Monito-
ring Rattenbekämpfungsmittel ausgebracht.
Vermeiden Sie bei Rattenbefall auf Ihrem Grundstück un-
bedingt die Vogelfütterung und das Entsorgen von Lebens-
mitteln auf dem Kompost. Sorgen Sie unbedingt für die 
geschlossene Aufbewahrung Ihrer Abfälle. Ratten sind an-
passungsfähig und vermehren sich rasch. Die weibliche Rat-
te bringt es - Kinder und Kinderkinder eingeschlossen - auf 
ungefähr 600 Nachkommen pro Jahr.

Danke für Ihr Verständnis und Ihr Mittun zur effektiven Be-
kämpfung, um diese weitverbreiteten Nagetiere aus unserem 
engeren Lebensumfeld vollständig zu vertreiben.

Ihr Ordnungsamt

epaper.wittich.de/2818

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Mitteilungen aus den Gemeinden

Stadt Osterfeld

Gemeinde Mertendorf

Vorfreude ist die schönste Freude

Die Planung des Jubiläums-Fußballspiel  

des MNfG e. V. beim SV Mertendorf e. V. am 11.08.2023  

nimmt Gestalt an

Am 11.08.2023 ab 17 Uhr ist es so weit: Auf dem Sportplatz des 
SV Mertendorf e. V. wird das Benefizfußballspiel zu Gunsten des 
Gesundheits-Projektes APFEL-LATEIN sein 10-Jähriges feiern. Es 
wird ein großes Wiedersehen der Apfel-Latein Familie, bei dem 
das sportlich-freundschaftliche Miteinander zu Gunsten eines gu-
ten Zweckes im Mittelpunkt steht.
Am 31.03.2023 fand bereits das erste Planungstreffen beim SV 
Mertendorf e. V. statt.

Von links; Ulrich Baumann, Mitglied des Vorstandes SV Mertendorf 

e. V., Prokurist Volks- und Raiffeisenbank Saale Unstrut eG, Anne 

Loeper, 1. stellv. Vors. MNfG e. V. und Koordinatorin Apfel-Latein, 

Dipl.-Sozialmanagerin, Michael Schwarze, Vors. MNfG e. V. und 

Mitbegründer der Benefizfußballspiele, Pressereferent bei der AOK 

Sachsen-Anhalt, Albrecht Günther, Mitbegründer der Benefizfuß-

ballspiele, Redaktionsleiter MZ Nebra/Naumburger Tageblatt

Spannung wird es nicht nur auf dem Spielfeld, sondern auch in 
den Köpfen der kleinen und großen Zuschauer geben: Thomas 
Leibe, gefeierter Illustrator und Autor von weit über 40 Kinder- und 
Jugendbüchern, lädt zur Vorstellung ins Kopfkino. Der Hallenser 
erzählt am 11.08.2023 seine fantastische Geschichte von „Kaf-
feemann und Naschmadame“ und lässt kleine und große Kinder 
in seinen vielen Büchern blättern, die er an diesem Tag nicht nur 
verkauft, sondern auch signiert.

Thomas Leibe, fotografiert von Michael Deutsch

Am 11.08.2023 wird es nur so wimmeln an effektvollen Überra-
schungen und tollen Aktionen.
Mit Erfahrung und Leidenschaft
- wird der Malteser Hilfsdienst Burgenlandkreis erneut die medi-

zinische Absicherung der Veranstaltung übernehmen
- wird der Landrat und zugleich Schirmherr ein Grußwort sprechen
- werden die Kleinen und die Großen, die Jüngeren und die Älte-

ren eine schöne Veranstaltung gemeinsam erleben

Stadtfest Osterfeld

Stadtfest mit  

mittelalterlichen Markttreiben 

12. August 2023 ab 11.00 Uhr 

auf dem Burghof in Osterfeld

11.00 Uhr Eröffnung durch den Bürgermeister mit
Turmblasen des Fanfarenzuges Osterfeld

11.30 Uhr Mittagstisch
14.30 Uhr Kaffee und Kuchen

buntes Unterhaltungsprogramm
13.00 –
17.00 Uhr Besteigung des Matzturm`s möglich
18.00 Uhr Ende des mittelalterlichen Markttreibens
bis 21.00 Uhr musikalische Unterhaltung

Was erwartet Sie???

mittelalterliche Klänge, Gaukelei, alte Künste 
und Gewerke. Bringen Sie gern ihre stump-
fen Scheren, Messer und Werkzeuge mit – der 
Schmied macht sie wieder scharf!
Unterhaltung für Groß und Klein u. a. Hüpfburg, Kegelbahn, 
Bogenschießen, Streichelzoo, Kinderschminken, Tombola 
u.v.a.m.

Für das leibliche Wohl ist bestens mit Getränken und Spei-
sen gesorgt.

Unser Angebot

Schwein am Spieß, Leckeres vom Grill, aus 
der Gulaschkanone und Herzhaftes aus dem 
Backofen – mit Verkauf von frischem Brot.

EINTRITT FREI

IG der Vereine Osterfeld e. V.

Stadt Osterfeld

Nachruf

Tief betroffen erhielten wir die traurige Nachricht,
dass unser Kamerad und Wehrleiter a.D.

Albrecht Puschendorf (1930 – 2023)

verstorben ist.

In 75 Dienstjahren hat er sich stets um die Sicherheit und 
den Brandschutz, vor allem als Wehrleiter, im Ort verdient 
gemacht.
Mit ihm verlieren wir einen treuen Kameraden und guten 
Ratgeber.

Wir werden Kamerad Albrecht Puschendorf ein ehrendes 
Andenken bewahren.

FFW Goldschau Bürgermeister Stadt Osterfeld



Heimatspiegel Wethautal 4 · Nr. 15/2023

- wird die Wirtschaft mit der Presse ihre Kräfte fußballerisch ver-
netzen

- wird zugleich der SV Mertendorf e. V. sein 75-jähriges Jubiläum 
feiern

- wird der Naumburger Apfelmarkt als Gesundheitsspender mit 
300 Äpfeln für Energie sorgen

- werden BLK regional TV und Radio Saalewelle vor Ort sein, die 
Gäste unterhalten und berichten

- wird Ronny Kratz die organisatorische Abwicklung und Einhal-
tung des Ablaufplanes übernehmen

- wird die AOK Sachsen-Anhalt mit Manpower und zwei 
Smoothie-bikes vertreten sein

- werden das Maskottchen NatApfel und eine Tombola für ge-
sunde Stimmung sorgen

- wird das Netzwerk Metall präsent sein und auf sich aufmerk-
sam machen

- wird Anne Loeper den NatApfel-Erlebnisbereich organisieren 
und mit Überraschungen füllen und

- wird Michael Schwarze als 1. Vorsitzender des MNfG e. V. und 
Mann der Geburtsstunde der Benefizfußballspiele 2013ff jede 
Menge Personen und Unterstützer zusammenführen und zu-
sammenbringen.

Wer das Projekt „Apfel-Latein“ in irgendeiner Weise unterstützen 
möchte,
- kann beim Benefizfußballspiel aktiv mitwirken oder einfach da-

bei sein,
- kann als Zuschauer für Stimmung sorgen oder
- einen Betrag der Wahl spenden.

Ab sofort können Spendenwillige das Konto unseres gemeinnüt-
zigen Mitglieds im Mitteldeutschen Netzwerk für Gesundheit e. V. 
nutzen.

Die Sachsen-Anhaltische Krebsgesellschaft e. V. hat sich ganz-

jährig für die Entgegennahme der Spenden sowie das Ausstellen 
der Spendenquittungen im Rahmen dieses Benefizspiels verant-
wortlich erklärt.
Verwendungszweck: Spende für Präventionsprojekt Apfel-Latein

IBAN: DE08 8005 3762 0387 3073 17

BIC: NOLADE21HAL (Saalesparkasse)

Spendenquittungen werden auf Wunsch gerne ausgestellt.
Bitte Mail an: info@gesundinmitteldeutschland.de.
Auch Sachspenden sind willkommen, die gern unter genannter 
Email mitgeteilt werden können.

gez. Netzwerk für Gesundheit e.V.

Dr. Franziska Dathe

Ansprechpartner:
Mitteldeutsches Netzwerk für Gesundheit e. V.
Büro VITA lokal (Bürozeit: dienstags 8:30 – 12.30 Uhr und nach 
Vereinbarung)
Ansprechpartnerin: Cornelia König
Klosterstraße 8
06667 Weißenfels
Telefon: 03443 800715
info@gesundinmitteldeutschland.de
www.gesundinmitteldeutschland.de

Termine des MNfG e. V. in 2023

Fr., 11.08.2023, ab 17 Uhr
Benefizfußballspiel Presse vs. Wirtschaft beim SV Mertendorf e.V. am
Mi., 30.08.2023, ab ca. 15 Uhr „Lauf gegen Gewalt“: Teilnahme mit 
Netzwerk-Infostand
Sa., 23.09.2023, von 10.00 bis 15 Uhr: Aktiv Messe in Naumburg, 
Euroville

NEUE Adresse seit 01.04.2023:
Mitteldeutsches Netzwerk für Gesundheit e. V.
Jüdenstraße 50
06667 Weißenfels
Tel.: 01709863765
www.gesundinmitteldeutschland.de
E-Mail: info@gesundinmitteldeutschland.de

Besondere Tage

soll man besonders ehren.

Ihre Schulanfangs-Anzeige.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/schulanfang

Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90

Gratulation für ein Mertendorfer Urgestein -  

Artur Krumbholz beging  

seinen 90. Geburtstag

Die Biografie des Mertendorfer Urgesteins, Artur Krumbholz, 
ist hinreichend bekannt. Als Zeitzeuge und Ortschronist der 
Heimatgeschichte hat er sich in mehrere Heimatbücher einge-
bracht. Er war über viele Jahre maßgeblich um das Andenken 
an die Mertendorfer Malerin Ursula Vehrigs aktiv und pflegt noch 
heute die Erinnerung um den Grabstein auf dem Friedhof. Er 
hat sich um die Verbreitung der „Kunst im Wethautal“ verdient 
gemacht und anlässlich des Herbstmarktes der Verbandsge-
meinde in Löbitz an der Seite von Hartmut Friedland für deren 
Verbreitung gesorgt. Zuletzt hat ihn die Gemeinde Mertendorf 
als „Verdienten Bürger“ geehrt. Eine so erfolgreiche Bilanz des 
Lebens hatte sich der nunmehr 90-Jährige selbst kaum vorge-
stellt. Doch, so seine Antwort: „Es muss immer weitergehen, 
egal welche Hürden im Leben genommen werden müssen“.
Bürgermeister Armin Kunze und der Vorstand des Heimatver-
eins, Dr. Lothar Mairich, und Hartmut Friedland, gratulierten dem 
Jubilar, ebenso Wolfgang Börner, als Sprecher des Senioren- 
und Behindertenbeirats der Verbandsgemeinde. Das Besondere 
aber an dem Tage: Die „Kleinen Strolche“ der Kita Punkewitz 
hatten einen Geburtstagstisch vorbereitet. Für die Leiterin, Cor-
nelia Beer, mit ihrem Team war es selbstverständlich, ihn als ei-
nen der ersten Besucher des Kindergartens in dem Ort vor 85 
Jahren, hier begrüßen zu können.

Text u. Foto: W. B.

In eigener Sache: Eine Bitte an die Senioren der Verbandsge-

meinde Wethautal, die zu ihrem Geburtstag durch die Kinder der 

jeweiligen Kindereinrichtungen beglückwünscht werden wollen, 

dies den Leiterinnen der Einrichtungen mitzuteilen. Die daten-

schutzrechtlichen Bestimmungen lassen das anderweitig nicht zu.
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Pressemitteilung des Burgenlandkreises

Hornissen, Wespen und Co -  

nützlicher als ihr Ruf

Derzeit erreichen das Umweltamt des Burgenlandkreises ge-
häuft Anrufe, wie mit Hummeln und Wildbeinen sowie mit Nes-
tern von Hornissen und Wespen umzugehen ist. Durch die som-
merliche Jahreszeit und die derzeit trockene Witterung bedingt, 
sind diese vermehrt in Wohn- und Siedlungsbereichen anzutref-
fen. Hornissen, welche bereits aufgrund ihrer Größe bei vielen 
Menschen Panik auslösen, aber auch Bienen, Hummeln und 
Wespen sind viel harmloser als ihr Ruf. Sie sind als Nützlinge 
sogar besonders geschützt. Hornissen, Hummeln, Wildbienen 
und Wespen stechen nur, wenn sie gestört, geärgert oder bei-
spielsweise am Körper eingeklemmt werden. Solange keine In-
sektenallergie vorliegt und der Stich nicht im Mund-Rachenraum 
erfolgt, ist ein Wespenstich schmerzhaft, aber ungefährlich.
Hornissen lösen selten eine Insektenallergie aus, Bienen und 
Wespen hingegen häufiger. Im Herbst können Hornissen- und 
Wespennester an unerwünschten Stellen entfernt werden, da 
alle Tiere des Hornissen- und Wespenstaats außer der Königin 
sterben. Allein die Königin überwintert an einem geschützten 
Ort.
Im Garten vertilgen Hornissen und Wespen eine Vielzahl so-
genannter Schadinsekten. Hummeln sowie Wildbienen leisten 
einen wichtigen Beitrag zur Bestäubung unserer Nutz- und Zier-
pflanzen. Auf dem Speisezettel der Hornisse stehen sogar Wes-
pen.
Zum naturschutzrechtlichen Hintergrund:

Da Hornissen, Hummeln, Wildbienen und Kreisel- und Knopf-
hornwespen nach den Regelungen der Bundesartenschutz-
verordnung und nach Bundesnaturschutzgesetz besonders 
geschützt sind, ist es verboten, diese Arten zu töten. Falls Ge-
fahr für die menschliche Gesundheit vorliegt, können jedoch ge-
eignete Maßnahmen durch Fachfirmen ergriffen werden. Nach 
Möglichkeit sollte eine fachgerechte Umsiedlung der Tiere erfol-
gen. Eine Tötung darf nur als letztes Mittel in Betracht kommen, 
die einer Genehmigung der Unteren Naturschutzbehörde des 
Burgenlandkreises bedarf.
Das Umweltamt berät gern:

Für Rückfragen zum Schutzstatus der verschiedenen Arten, 
der Genehmigungspflicht und auch zur allgemeinen Aufklärung 
steht die Untere Naturschutzbehörde des Burgenlandkreises 
gern per E-Mail unter umweltamt@blk.de oder über das Um-
weltradar des Burgenlandkreises unter https://umweltradar.blk.de 
zur Verfügung.

Sonstige Behörden und Stellen

Sprechzeiten des ehrenamtlichen  

Patientenfürsprechers für Menschen mit  

psychischen Erkrankungen im Burgenlandkreis

Sprechtage sind in Naumburg im Gesundheitsamt (Schönburger 
Straße 41, Raum 2.116) vorgesehen am:
- Dienstag, 15.08.2023, 13:00 – 17:00 Uhr
- Dienstag, 12.09.2023, 13:00 – 17:00 Uhr
- Dienstag, 19.10.2023, 13:00 – 17:00 Uhr
- Dienstag, 07.11.2023, 13:00 – 17:00 Uhr
- Dienstag, 05.12.2023, 13:00 – 17:00 Uhr
o Der Patientenfürsprecher ist Ansprechpartner und Beschwer-

destelle für Menschen mit einer psychischen Erkrankung im 
Burgenlandkreis und für deren Bezugspersonen. Dazu zählen 
auch Menschen mit Suchterkrankungen.

o Er ist ehrenamtlich tätig und unabhängig.
o Er ist zur Verschwiegenheit verpflichtet.
o Er soll die Interessen psychisch kranker Personen insbeson-

dere in Konfliktfällen gegenüber Dritten vertreten und den 
Wiedereingliederungsprozess in gesellschaftliche Strukturen 
unterstützen, sofern die Person mit einer psychischen Erkran-
kung dies wünscht.

o Er bietet keine rechtliche Beratung und keine medizinische Be-
handlung an.

o Er wird nicht tätig, wenn der Patientenfürsprecher nach § 15 
des Krankenhausgesetzes Sachsen-Anhalt zuständig ist.

o Er wird organisatorisch unterstützt vom Gesundheitsamt des 
Burgenlandkreises und steht unter der fachlichen Aufsicht des 
Landesverwaltungsamtes.

o Die Rechtsgrundlage bildet das Gesetz über Hilfen und Schutz-
maßnahmen für Personen mit einer psychischen Erkrankung 
des Landes Sachsen-Anhalt (PsychKG LSA) vom 14. Oktober 
2020 (§ 6).

o Termine können auf der Internetseite www.burgenlandkreis.de/
patientenfuersprecher reserviert werden.

PD Dr. med. Felix M. Böcker

Unabhängiger Patientenfürsprecher

Pressemitteilung des Burgenlandkreises

Erhöhte Waldbrandgefahr  

auch durch illegale Müllablagerungen

Das Umweltamt des Burgenlandkreises macht darauf aufmerk-
sam, dass nur 5 % aller Waldbrände auf natürliche Ursachen zu-
rückgehen und vielfach menschliches Fehlverhalten Auslöser für 
einen Brand ist. Auch im Burgenlandkreis gilt es, sich in der freien 
Landschaft und besonders im Wald umsichtig zu verhalten.
Es wird darum gebeten, alles zu unterlassen, was die nach zwei re-
genarmen Jahren und den vergangenen trockenen Wochen bereits 
jetzt relativ ausgedorrten Gehölzflächen bedrohen könnte. Han-
tieren Sie in der freien Landschaft und besonders in den Natur-
schutzgebieten nicht mit Feuer, drücken Sie Ihre Zigaretten immer 
im Aschenbecher vollständig aus, parken Sie Ihr Auto nicht auf 
Graswegen und –flächen! Oft können auch Müllablagerungen in 
der freien Landschaft zur Brandursache werden. Eine einzige PET-
Flasche z.B. kann bei starker Sonneneinstrahlung bereits nach  
15 Minuten zum Brandherd werden. Aber auch einfach abgeladener 
Grün- und Astschnitt trägt zu einer erhöhten Waldbrandgefahr bei.
Nutzen Sie zur Meldung solcher zumeist illegalen Ablagerungen 
des Melderadar des Burgenlandkreises unter https://umweltradar.
blk.de. Melden Sie Rauchentwicklung oder offenes Feuer in der 
Landschaft sofort der örtlichen Feuerwehr.
Rückfragen richten Sie bitte an:

Pressestelle - Christina Vater

Telefon: 03445 73-1004

Telefax: 03445 73-1296

E-Mail: pressestelle@blk.de
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Nach dem kleinen Einblick in unser Sternensystem mit all den 
Planeten und der spannenden Geschichte herum, hatten alle 
Kinder Hunger. Die zweite Station war Bowling Roma. Dort gab 
es für alle eine große Portion Pasta mit oder ohne Soße. Nach 
der Stärkung konnten die Kinder zwischen Bowling und Mini-
golf wählen.

Die sportliche Betätigung tat allen gut und es brachen auf jeder 
Bahn kleine Wettkämpfe aus. Alle Kinder hatten viel Spaß und 
Freude. Danach ging es wieder zurück nach Osterfeld.

N. G.

Leselust mit Koffer

„Bücher bringen unsere Fantasie zum Funkeln wie Sterne 

den Abendhimmel!“ - Annette Neubauer

In Vorbereitung auf die Lesenacht bekamen wir von der Biblio-
thek Naumburg einen Lesekoffer mit 34 Kinderbücher ausgelie-
hen. Frau Key suchte die Bücher liebevoll und bedacht für die 
Erst- und Zweitklässler aus. Da aber alle Kinder ihre eigenen 
Lieblingsbücher zur Lesenacht mitbrachten, blieb der Koffer ge-
schlossen.
Voller Neugier wurde der Koffer aber beäugt und kurz nach der 
Lesenacht ergab es sich in einer Deutschstunde, dass alle Erst- 
und Zweitklässler von der Leselust gepackt wurden. Der Koffer 
öffnete sich und das Staunen nahm kein Ende. Jedes Kind such-
te sich ein Buch aus.

Da das Wetter sonnig war, beschlossen wir, unsere Leseplätze 
auf dem Schulhof zu suchen. So vergingen 45 Minuten wie im 
Flug und die Kinder tauchten in viele verschiedene Welten ein. 
Manche lasen gemeinsam, manche lasen allein. Die Kinder sa-
ßen auf der Mauer, lagen im Gras und hockten im Schneidersitz 
am „Matzturm“.

Pressemitteilung des Burgenlandkreises

2. Meinungsbarometer  

zum Strukturwandel ausgewertet

Ergebnisse zu Ansichten der Bürgerinnen und Bürger  

rund um wirtschaftliche Entwicklungen  

im Burgenlandkreis liegen vor

Die Auswertung des zweiten Meinungsbarometers, ein Umfrage-
format zum Strukturwandel im Burgenlandkreis, liegen ab sofort 
vor. Die Ergebnisse zeigen nach den Angaben der Bürgerinnen und 
Bürger, dass insbesondere die Branchen Gesundheit, erneuerbare 
Energien und Tourismus in Zukunft gestärkt und angesiedelt werden 
sollten. Weiterhin ist die Schaffung von Arbeits- und Ausbildungs-
plätzen und langfristigen Industrieansiedlungen wichtig für die Men-
schen der Region. Dafür haben sie eine starke Bereitschaft, zusätz-
liche Flächen für die Infrastruktur erschließen zu lassen.
Andre Zschuckelt, Leiter der Stabstelle Strukturwandel des Bur-
genlandkreises, ruft die Bürgerinnen und Bürger auf, sich auch 
weiter einzubringen: „Um den Struktur-wandel und die wirtschaftli-
chen Entwicklungen in der Form zu gestalten, wie es sich die Men-
schen aus der Region wünschen, benötigen wir mehr Stimmen 
von unseren Mitmenschen. Wir haben ein offenes Ohr und bauen 
in unserer Arbeit auf Transparenz und Kommunikation.“
Insgesamt 70 Bürgerinnen und Bürger haben sich an der Befra-
gung beteiligt. Damit hat die Umfrage keinen repräsentativen Cha-
rakter, ist jedoch als Bürgerbeteiligungsformat ein grundlegendes 
Element für die Arbeit der Stabstelle Strukturwandel des Burgen-
landkreises.
Das nächste Meinungsbarometer startet im dritten Quartal 2023 
und befasst sich mit dem Thema Mobilität im Landkreis. Insbeson-
dere zu diesem Themenbereich plant die Stabstelle Strukturwan-
del weitere Beteiligungsformate, um bürgernahe Entwicklungen im 
Landkreis zu verstärken.
Die Umfrage-Ergebnisse sind unter dem Stichwort Strukturwandel 
auf www.bur-genlandkreis.de abrufbar.
Hintergrund

Das zweite Meinungsbarometer lief vom 19. Mai bis zum 19. Juni 
2023 und fokussierte wirtschaftliche Entwicklungen. Dieses The-
ma hatte sich im ersten Meinungsbarometer als bedeutsam für die 
Menschen der Region herauskristallisiert.

Schul- und Kita-Nachrichten

Grundschule Osterfeld

Schulfahrt nach Jena

Der letzte Ausflug des Schuljahres führte am 4. Juli nach Jena. Mit 
drei großen Reisebussen ging es zuerst ins Planetarium.
Die Augen einiger Kinder wurden immer größer, als sie den Kup-
pelsaal betraten. Gespannt warteten alle Kinder auf „das große 
Weltraumabenteuer der Olchis“. Das Licht ging aus und die Vor-
führung startete ...
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Schwubbs im Hort Stößen

Wie solche bunten Stifte entstehen,  

berichten Kinder aus der 2. Klasse

Wir haben Knete abwechselnd in der Hand geknetet und auf 
einer Fliese mit dem Daumen draufgedrückt. Dann haben wir es 
zu einer Kuller gerollt und Schlangen daraus gemacht. Danach 
haben wir sie zusammengehalten und immer drum herum gerollt 
wie eine Zuckerstange. Als die Kulis mit der Knete umwickelt 
waren, kamen sie in den Ofen. Ich fand es toll, dass wir uns bun-
te Kulis machen konnten und die behalten durften. Außerdem 
waren wir draußen und haben Eis gegessen.
Mir hats gut gefallen und ich würde es gern noch mal machen 
und meinem Bruder würde es auch gefallen, wenn er in den Hort 
kommt.

Liebe Grüße aus dem Hort Stößen an alle Leser.

Die Bücher im Lesekoffer waren so beliebt, dass es nun öfter 
eine freie Lesezeit geben wird. Danke an Frau Key und ihr Team 
der Bibliothek Naumburg für die vielen, kleinen, gedruckten 
Abenteuer.

Löwenklasse (LG 2) aus der Grundschule Osterfeld

Kinderberichte über Ferienprojekte  

im Hort Stößen

Ein Tag in der Bibliothek und mit Nietzsche

Wir waren in der Stadtbiblio-
thek Naumburg. Dort haben wir 
etwas über Friedrich Nieztsche 
gelernt. Aber zuerst haben wir 
uns über die Philosophie unter-
halten und durften Fragen stel-
len, die wir uns schon immer 
gefragt haben. Danach durften 
wir Kreide nehmen und eine 
Frage unserer Wahl neben die 
Nietzschestatue schreiben. Im 
Nietzschehaus haben wir etwas 
über das Leben von Nietzsche 
erfahren. 
Viele Bilder, die Künstler von Nietzsche gemalt haben, haben wir 
gezeigt bekommen. Am Ende haben wir Ausmalbilder bekom-
men, die uns ein Künstler vorgezeichnet hat und wir durften sie 
ausmalen.

L. K. aus der 2. Klasse
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„Kleine Strolche“ Punkewitz

Die großen Strolche aus dem Kindergarten  

in Punkewitz zu Besuch im Lützener Tierpark

Wie jedes Jahr haben wir uns auch diesmal ein tolles Überra-
schungsausflugsziel für unsere Vorschüler ausgedacht. Nach einem 
gemütlichen gemeinsamen Frühstück wartete Opa Emse schon mit 
seinem Bus vorm Kindergarten. Mit den Sitzschalen unter dem Arm 
und dem Rucksack auf dem Rücken stiefelten wir los. Alle „ange-
schnallert“ - und los ging`s in Richtung Autobahn nach Lützen. Im 
Tierpark angekommen, haben wir Rehe, Esel und Ziegen gefüttert; 
das war ein Spaß. Der Hirsch mit seinem riesigen Geweih, das sich 
ganz weich anfühlte, wich uns nicht von der Stelle.

Es gab auch eine Taststrecke, 
viele Spielplätze und eine Weit-
sprunganlage. Mit Anlauf und ei-
nem weiten Sprung konnte man 
sich mit den Springkünsten der 
Tiere messen. Sie waren an der 
Seite der Bahn abgebildet.

Nach so vielen Eindrücken und sportlichen Erlebnissen gab es 
ein leckeres gemeinsames Mittagessen in der Tierparkklause. Wie 
schnell doch die Zeit vergeht, sind nun unsere „Kleinen Strolche“ 
die Vorschulkinder und blicken erwartungsvoll der Schulzeit ent-
gegen. Wir wünschen euch einen tollen Schulstart, viele nette Leh-
rer, neue Freunde und eine schöne Zeit.

Es war ein sooooo schöner Vormittag! Nochmal ein großes Danke-
schön an Opa Emse für die Beförderung unserer Kinder.

Eure Strolche und Erzieherinnen

Ferien Hort Sieglitz

Sportlich ging es in unserer  
1. Ferienwoche zu. Jeden Tag 
wartete eine neue sportliche 
Aktivität auf uns. Am Montag 
absolvierten wir einen „Trimm-
dich-Pfad“ in der Turnhalle. 
Beim Kastenspringen, Bank-

rutschen, Slalom oder Rolle vorwärts kämpften wir in 2 Gruppen 
um die Wette. Am Dienstag bauten wir auf dem Schulhof eine 
Kegelbahn auf und hatten viel Spaß beim Kampf um die Punkte. 
Dann folgte am Mittwoch ein kleines lustiges Sportfest. Dabei 
gab es viel zu Lachen. Besonders beim 2-er Sackhüpfen war die 
Stimmung sehr ausgelassen. Zum Abschluss der Woche gab es 
dann noch unser Lieblingsspiel „Hühnerball“. Mit viel Ehrgeiz 
kämpften beide Mannschaften um die Punkte und kamen dabei 
ganz schön ins Schwitzen.
Die 2. Ferienwoche war unsere „Wasserwoche“. Am Montag 
brauchten wir eine ruhige Hand und Konzentration. Beim „En-
tenangeln“ wurde die Bestzeit ermittelt. Dabei bewiesen viele 
Kinder eine Menge Geduld und Ausdauer. Lustig und nass wur-
de der Dienstag. Zwischen Wasserbomben und Spritzpistolen 
sah man fröhliche Kinder flitzen.

Am Mittwoch durften dann alle Kinder im Pool planschen. Ein 
sehr schönes Aquarium mit tollen bunten Fischen aus Knete 
und Styropor entstand dann am Donnerstag. Wir waren sehr ge-
spannt, welcher Fisch ohne Hilfe im Becken schwimmen konnte.
Zum Abschluss der Woche bastelten wir noch kleine Boote, wel-
che dann noch auf unserer Wasserbahn schwimmen konnten.
Sehr spannend wird es dann in unserer nächsten Ferienwoche, 
denn diese wird „kriminell“.

Die Hortkinder und Erzieher des

Hortes „Kinderoase“ Sieglitz
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Selbst der Regen konnte der 
fröhlichen Stimmung keinen 
Abbruch tun. Die Kinder tobten 
vergnügt in Gummistiefeln 
durch Pfützen und ließen sich 
leckeres Eis vom Eiscafé Kühn 
schmecken.
Das Sommerfest war wunder-
schön und konnte nur durch 
das Engagement aller Beteilig-
ten realisiert werden. 
Dies markierte einen wunder-
baren Abschluss des Bienen-
projekts und wird den Kindern 
sicherlich noch lange in Erinne-
rung bleiben.

Ein herzliches Dankeschön an alle - 

Ihre Erzieher aus der Kita Molau

Kita „Stoppelhopser“ Possenhain

Hurra, unser Bauwagen ist fertig!

Kinder lieben die Natur. Sie lädt zum Erforschen und Entdecken 
ein, regt die Fantasie an und lässt die Kinder viele sinnliche Er-
fahrungen sammeln. 
Davon inspiriert, entstand der Wunsch, für unsere Kinder etwas 
zu erschaffen, wo sie die Jahreszeiten hautnah miterleben kön-
nen. Ein Bauwagen sollte es sein, mit großen Fenstern und vie-
len Möglichkeiten, der Fantasie freien Lauf zu lassen. Wir sind 
stolz und überglücklich, dass unser Wunschprojekt nun endlich 
fertig ist. Pünktlich zum Zuckertütenfest war es so weit und wir 
konnten unseren Bauwagen offiziell gemeinsam mit allen Kin-
dern eröffnen.

Ein aufregender Tag mit vielen Überraschungen erwartete die 
Kinder. Nach einem gemeinsamen Frühstück besuchte uns 
Clown „Eddi“, der für viel Action und Spaß sorgte. Danach ent-
deckten die Kinder im Zuckertütenbaum die versteckten kleinen 
Zuckertüten, über die sich jedes Kind sehr freute.
Für die Vorschüler ging es am Mittag weiter nach Naumburg, 
wo sie mit einer Domführung starteten. Im Anschluss konnte 
jedes Kind sein eigenes „Himmelslicht“ gestalten. Ein weiterer 
Höhepunkt erwartete sie draußen im Domgarten, dort hingen 
am Baum die sehnlichst erwarteten großen Zuckertüten. Da-
nach ging es wieder zurück zum Kindergartenspielplatz. Dort 
warteten bereits die Eltern der Kinder mit kalten Getränken und 
Würstchen auf sie. 
Am Abend ging es auf zur Nachtwanderung. Eine besondere 
Überraschung für unsere Vorschüler war, dass sie das erste Mal 
in unserem Bauwagen übernachten durften. Ein unvergessliches 
Erlebnis, das sie nicht so schnell vergessen werden.
Wir wünschen nun allen unseren Vorschülern einen guten Start, 
viel Spaß und Freude in der Schule!

Sommerfest in der Kita „Wirbelwind“ Molau

Ein gelungener Abschluss des Bienenprojekts

Am 30.06.2023 fand das lang ersehnte Sommerfest in der Kita 
Molau statt. 
Das Fest stand ganz im Zeichen der Bienen und die Kinder hat-
ten im Rahmen eines spannenden Projekts viel über diese faszi-
nierenden Insekten gelernt. 
Mit einem bezaubernden Tanzprogramm eröffneten die Regen-
bogenkinder und Wolkenkinder das Fest, alle kunstvoll als Bie-
nen verkleidet.

Der Garten war liebevoll mit Dekorationen zum Thema Bienen 
geschmückt. Gelbe Bienenballons, bemalte Bienchen und Blu-
men sorgten für eine fröhliche Atmosphäre.

In einer Ausstellung wurden die vielfältigen Aktivitäten präsen-
tiert, die im Rahmen des Bienenprojekts von den Kindern durch-
geführt wurden. Von selbstgemachten Bienenhotels über die 
Gestaltung von Bienenwiesen bis hin zur Verkostung von Honig 
gab es viel zu bestaunen.
Natürlich durften Kaffee und Kuchen nicht fehlen. Die Eltern 
hatten zahlreiche Leckereien mitgebracht, die an einer festlich 
geschmückten Tafel angeboten wurden. Auch eine Salatbar, fri-
sches Obst und verschiedene Getränke sowie Bratwürste, Rost-
brätel, Grillkäse und Gemüsespieße standen zur Verfügung, um 
die Gäste zu verwöhnen.
Als absoluter Höhepunkt des Festes begeisterte eine Luftballon-
show die Kinder und zauberte ein strahlendes Lächeln auf die 
Gesichter. Jedes Kind erhielt zudem einen eigenen Ballon, der 
als Erinnerung an dieses besondere Fest diente.
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Pokalturniere in Prittitz

26 Jahre Frauen 31 Jahre Männer

10 Jahre HC Burgenland

Heißer Tanz auf dem Parkett

30 Stunden Handball „nonstop“ des HC Burgenland

Mit vielen neuen Spielerinnen und Spielern, sowie Trainern, 
stellen sich die einzelnen HC Burgenland-Mannschaften in der 
Vorbereitung auf die neue Saison 2023/24, ihren treuen Fans, 
Zuschauern und Gästen vor. 
Bei unseren Turnieren und Vorbereitungsspielen der Frauen- 
und Männermannschaften in Prittitz, sowie in anderen Spielor-
ten, die natürlich noch bekanntgegeben werden, werden unsere 
und die Gästeteams auf Herz und Nieren geprüft, bevor die neue 
Saison am 02. September 2023 startet.

In welchen Ligen spielen unsere Frauen und Männer

1. Frauen Mitteldeutsche-Oberliga (MD-Oberliga) MHV
2. Frauen Sachsen - Anhaltliga – Aufsteiger HVSA

1. Männer 3. Handball Bundesliga Nord - Aufsteiger DHB
2. Männer Sachsen – Anhalt Liga HVSA
3. Männer Verbandsliga Süd – Aufsteiger HVSA

Legende:
3. Handball Bundesliga
MD Oberliga = 4. Liga, Ostsee Spreeliga = 4. Liga
Oberliga Thüringen = 5. Liga, Sachsen-Anhaltliga = 5. Liga, MV-
Liga = 5. Liga,
Sachsen-Liga = 5. Liga, Landes-Liga = 6. Liga, Verb.-Liga =  
6. Liga usw.
Hier nun einige feststehende Termine:

Trainingsspiel 1. Männer

12. August 2023, in der Sporthalle Prittitz – Uhrzeit wird recht-
zeitig bekanntgegeben
HC Burgenland 1. – Aufsteiger zur 3. Liga gegen HBC Jicin -  
7. Platz Tschechische Extraliga

26. Pokalturnier für Frauen bis 3. Liga

19. August 2023, 10.00 bis 18.00 Uhr in Sporthalle Prittitz
Teilnehmer:
DRHV 06 MD Oberliga, VfV Spandau Berlin Ostsee Spreeliga,
Pfeffersport Berlin 3. Liga, HV G/W Werder Ostsee Spreeliga,
SC Markranstädt 3. Liga, HC Burgenland MD Oberliga

31. Pokalturnier für Männer bis Bezirksliga

20. August 2023, 10.00 bis 18.00 Uhr in Sporthalle Prittitz
Teilnehmer:

VfB Torgau Bez.-Liga 
Sachsen,

SV Friesen 
Frankleben

Bez.-Liga 
S.-Anhalt,

TSG Reichardtswerben Bez.-Liga 
S.-Anhalt,

HC Pleißental Kr.-Liga 
Sachsen,

SV Fort. 
Großschwabhausen

La.-Liga 
Thür.,

HC Burgen-
land 3.

Verb.-Liga 
S.-Anhalt,

31. Pokalturnier für Männer bis Sachsen-Anhaltliga

26. August 2023, 10.00 bis 18.00 Uhr in Sporthalle Prittitz
Teilnehmer:

SV T&C Behringen/
Sonneburg 
Oberliga Thür,

SV Lok Leipzig Verb.-Liga 
Sachsen,

Märkischer BSV Belzig 
Verb.-Liga Brandenburg,

HSG Wolfen 2000 Verb.-Liga 
S.-Anhalt

LVB Leipzig 
2. Verb.-Liga,

HC Burgenland 2. S.-Anhaltliga

26. Pokalturnier für Frauen bis Bezirksliga

27. August 2023, 10.00 bis 18.00 Uhr in Sporthalle Prittitz

Einen besonderen Dank an Herrn Röder, der diesen wunder-
schönen Bauwagen mit viel Liebe zum Detail ausgebaut hat. 
Ebenfalls einen großen Dank an die Firma Wiebicke, die uns ein 
stabiles Dach für den Wagen angefertigt hat. Und zuletzt bedan-
ken wir uns bei allen, die uns durch eine Spende oder tatkräftige 
Unterstützung geholfen haben.

Die Kinder und Erzieher der Kita

„Stoppelhopser“

Vereine und Verbände
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ab 6. September 2023

mittwochs 13.15 bis 14.45 Uhr im Computerkabinett
Bewegung und Entspannung

Ehrenamtliches Engagement gefragt
Für die Bewegungsangebote „Fit und aktiv im Alter“ und Se-
niorengymnastik, vorwiegend im Sitzen, wird ab Juli 2023 ein*e 
Kursleiter*in gesucht. Wer sich vorstellen kann, für diesen guten 
Zweck wöchentlich 2 bis 3 Stunden
aufzubringen, meldet sich bitte im Seniorenbüro im Luisenhaus 
Naumburg
Ansprechpartnerin Kerstin Janko
Telefon: 03445 706125 oder
Email: seniorenbuero@luisenhaus.de
Yoga und Klang mit Frau Bettina Günther
montags 18.00 bis 19.30 Uhr

sanftes Yoga in Verbindung mit einer kleinen Klangreise
Bei Interesse bitte unter 0171 4146127 melden!
Feldenkrais
mit Frau Ramona Bauer mittwochs 17.00 bis 18.30 Uhr

Bei Interesse bitte unter 0173 7544377 melden!
Fasziengymnastik
mit Frau Johanna Watanabe
donnerstags 10.00 bis 11.00 Uhr

„Klangreisen“ mit Frau Sandra Wölbeling
donnerstags 19.00 - 19.45 Uhr

Klangreisen sind geführte Entspannungsreisen, die durch sanfte 
Klänge und Schwingungen von Klangschalen begleitet werden. 
Sie eignen sich für jedermann jeden Alters.
Anmeldung bitte unter 01577 3847874
Sri Sai Prana Yoga
mit Frau Susann Maier
freitags 17.15 bis 18.45 Uhr

Dieser Kurs eignet sich für Einsteiger ebenso wie für erfahrene 
Yogi. Bei Bedarf kann auch ein Yoga-Kurs vorwiegend im Sitzen 
angeboten werden.
Bei Interesse bitte unter 0178 6142687 melden!
Wanderlustige
mit Frau Christel Kuczera
freitags vormittags 14-täglich
Kreativität

Gedächtnistraining
mit Frau Eva Ronniger montags 14.00 Uhr

Der Kurs Kreatives Gestalten
mit Frau Christa Hilscher macht im Juli und August
Sommerpause und trifft sich wieder ab 5. September 2023

dienstags 9.30 bis 11.30 Uhr 14-täglich im Bildungsraum.
Die Singegruppe mit Herrn Jürgen Rothe macht im Juli und August 
Sommerpause. Ab 6. September 2023 heißt es wieder 14-täglich 
mittwochs 14.15 Uhr

„Lasst uns miteinander singen“.
Texte der Schreibenden Senioren
Im Seniorenbüro erhältlich sind die Broschüren „Gedächtnisfä-
cher“ und „Jung in anderer Zeit“
Spielenachmittage

Schachnachmittag
dienstags 14.00 Uhr

Skat spielen in gemütlicher Runde
donnerstags 13.30 Uhr

Selbsthilfegruppen

„Die Unverzagten“
donnerstags 16.00 bis 18.00 Uhr

„Die Außer-Gewöhnlichen“
mit Herrn Sandro Bravo Rodriguez
freitags 17.00 bis 19.00 Uhr

Kreativ für die Seele
voraussichtlich wieder ab Oktober 2023
Seniorenbüro für den Burgenlandkreis

Humboldtstraße 11 (im Erdgeschoss), 06618 Naumburg
Telefon 03445 706125 oder seniorenbuero@luisenhaus.de
Sprechzeiten Kerstin Janko
Mittwoch 13.00 bis 16.00 Uhr

oder nach Vereinbarung
Zusammenarbeit mit der Katholische Erwachsenenbildung im 
Land Sachsen-Anhalt e. V.

Teilnehmer:

SV MOGONO 
Leipzig

Bez.-Klasse 
Sachsen,

SHV Oschatz Bez.-Lga 
Sachsen

SG Kühnau 2. Bez.-Liga 
S.-Anhalt,

SV Uni. 
Halle–Neustadt 5.

Bez.-Liga 
S.-Anhalt

HSG Ilmkreis Oberliga 
Thüringen,

HC Burgenland 2. S.-Anhaltliga,

Kurzfristige Änderungen werden wir rechtzeitig in der Presse 
und Plakaten bekanntgeben.
Wir wünschen allen Mannschaften eine gute Anreise, zu den 
Spielen und Turnieren, sowie faire und spannende Spiele. Für 
Speisen und Getränke wird an allen Tagen ausreichend gesorgt.
Weiterhin wünschen wir allen Sponsoren, Gästen, Fans, 
Schiedsrichtern, Spielerinnen und Spielern, Helfern, sowie allen 
Familienmitgliedern einen schönen, erholsamen und sonnigen 
Urlaub.

Der Vorstand

HC Burgenland

Veranstaltungen und Termine

Dorf- und Kinderfest Großgestewitz

wann: Samstag, 12.08.2023
wo: Großgestewitz, Festplatz an der Feuerwehr

Kinderfest ab 15.00 Uhr mit Hüpfburg, Spaßmobil und vielen 
Überraschungen
natürlich mit Kaffee und Kuchen für Alt und Jung
ab 18.00 Uhr Musik von Krauti zum Tanzen und Singen

Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Kultur- und Heimatverein Großgestewitz e. V.

30 Jahre Seniorenbüro 

für den Burgenlandkreis in Naumburg

Angebote des Seniorenbüros

Das Seniorenbüro ist eine Anlaufstelle für ältere Menschen, die 
nach Beruf und Familie etwas für sich und andere tun wollen. Es 
bietet Informationen zu Ehrenamt und Selbsthilfe, Beratung zu 
Möglichkeiten des Engagements, Bildungsangebote für Ältere, 
Kontaktmöglichkeiten in Gruppen. Hier gibt es viele Möglichkei-
ten sich zu entfalten und einzubringen. Besuchen Sie uns ein-
fach einmal!
Sprechzeiten:

mittwochs 13.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Bildungsangebote

Computerkurse
Einführung in Tablet und Smartphone sowie diverse Computer-
programme
montags 9.00 bis 10.30 Uhr mit Herrn Dr. Hans-Jörg Prager
Hierfür gibt es eine Warteliste, in der sich Interessenten vormer-
ken lassen können.
Es besteht die Möglichkeit, nach Absprache individuell beraten 
zu werden oder mit Hilfe zu üben.
Englischkurse
mit Herrn Oliver Hild für Leichtfortgeschrittene

mittwochs 10.45 bis 12.15 Uhr

mittwochs 12.30 bis 14.00 Uhr

donnerstags 9.00 bis 10.30 Uhr

donnerstags 12.30 bis 14.00 Uhr

für Fortgeschrittene
mittwochs 9.00 bis 10.30 Uhr

donnerstags 10.45 bis 12.15 Uhr

Der Englischkurs für Fortgeschrittene mit Frau Ingeborg Claus 
macht im Juli und August Sommerpause und trifft sich wieder 
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Kirchennachrichten

Die evang. Kirchspiele  

Görschen-Stößen und  

Teuchern-Kistritz  

laden ein

Gottesdienste und Andachten

Freitag, 04.08.2023

19:00 Uhr Teuchern Abendandacht
Sonntag, 06.08.2023

10:30 Uhr Görschen Gottesdienst
Sonntag, 20.08.2023

10:30 Uhr Kistritz Gottesdienst

Regelmäßige Gruppen

Kindernachmittag Stößen
im Gemeindehaus (Kirchplatz 3)
Sommerpause, Termine werden bekanntgegeben
für Kinder von 5 bis 11 Jahren
Ansprechpartnerin: Friederike Rohr
Hinweise und Informationen finden Sie immer auch online unter: 
www.noezz.de

Veranstaltungen

Sächsische Jugendsingewoche im Naumburger Land 2023

Aus dem Senioren- und Behindertenbeirat

„Trittsicher in die Zukunft“ - ein Projekt  

zur Gesundheitsförderung und Prävention

Mit diesem Projekt werden Menschen angesprochen, um länger 
selbstbestimmend in ihrem Wohnumfeld leben zu können und 
möglichst eine Pflegebedürftigkeit zu verringern. Senioren im 
Alter zwischen 70 und 90 Jahren können somit ihre motorischen 
Fertigkeiten und körperlichen Aktivitäten und Fitnes verbessern. 
Das Projekt läuft in Partnerschaft, u.a. mit dem Deutschen Städ-
te -und Gemeindebund und der Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau.

Wie könnte die Umsetzung oder auch Anwendung in den Städ-
ten und Gemeinden in der Verbandsgemeinde funktionieren? 
Ein jeweiliger Kursleiter (Übungsleiter) ist hier gefragt, der für die 
Inhalte eine kostenlose Schulung erhält. Sportvereine werden 
hierfür angesprochen, die sicherlich in ihren Reihen auf entspre-
chendes Personal zurückgreifen können. Zum anderen müssten 
sich Senioren dieser Altergruppe auch bereitfinden, Inhalte eines 
solchen Projektes anzunehmen. Und hierfür gibt es in Gemein-
den bereits gute Ansätze, z. B. in Kleinhelmsdorf finden sich Se-
nioren wöchentlich zu sportlichen Aktivitäten zusammen, ähnlich 
auch in Osterfeld, hier steht der Rathaussaal zur Verfügung und 
wird somit von der Kommune unterstützt. Vielleicht gibt es an-
derswo ähnliche Aktivitäten? Also, liebe Altersgenossen:innen, 
macht euch auf und treibt Sport.
Bei Interesse bitte unter Tel. 034422 414-10 melden.

Wolfgang Börner Sprecher des Beirats

Zuverlässige Beilagenverteilung -  
fragen Sie uns einfach!

Ihr persönliches Angebot erhalten Sie hier:

beilagen@wittich-herzberg.de

EGAL OB PROSPEKTE, FLYER, BROSCHÜREN 
mit uns kommen Sie gut an!

RAN AN DIE BEILAGEN!

Flyer

ProspektBroschüre

Salat-Bar

"Salat-Oase“

NEUEROFFNUNG

N E U M A N N S T R A S S E  3 0  |  1 2 3 4 5  N E U H A U S E N 
T E L .  0 8 3 2 5  5 3 9 6 2 2  |  W W W. S A L AT- OA S E . D E

 Alles in Bio-Qualität 

 All-you-can-eat 20% 

Salat-Bar

"Salat-Oase“

NEUEROFFNUNG

N E U M A N N S T R A S S E  3 0  |  1 2 3 4 5  N E U H A U S E N 
T E L .  0 8 3 2 5  5 3 9 6 2 2  |  W W W. S A L AT- OA S E . D E

 Frische Salate der Saison 

 Alles in Bio-Qualität 

 All-you-can-eat 20% 
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schließlich ließen sich alle vom elektronischen Museumsführer 
durch die prunkvollen Gemächer geleiten.
Die verbleibende Zeit bis zur Heimreise wurde genutzt, um sich 
in der Potsdamer Altstadt umzuschauen. Etwas pflastermüde 
und voller schöner Eindrücke ließen wir uns vom freundlichen 
Busfahrer nach Hause bringen. Nun warten alle gespannt auf 
das Ziel der nächsten Reise.
Unser herzliches Dankeschön gilt Herrn Pfarrer Springer mit 
seinen fleißigen Helfern und Herrn Schumer, der uns schon oft 
sicher und kompetent mit seinem Bus „durch die Lande“ fuhr.

Renate und Hans Wolfram

Termine Pfarrbereich Camburg-Leislau

8. Sonntag n. Trinitatis, 06.08.2023

9.30 Uhr Camburg (Henschel-Hamel)
Mittwoch, 08.2023

11.30 Uhr Camburg „Atempause“ – Musik&Wort zur Marktzeit
Sonnabend, 12.08.2023

14.30 Uhr Aue (Greßler) Andacht zum Sommerfest

9. Sonntag n. Trinitatis, 13.08.2023

9.00 Uhr Graitschen (Greßler)
10.00 Uhr Prießnitz (Greßler)
11.00 Uhr Heiligenkreuz (Greßler)
14.00 Uhr Camburg (Henschel-Hamel) Taufgottesdienst
14.00 Uhr Crölpa-Löbschütz (Greßler)
15.00 Uhr Tultewitz (Greßler)
Mittwoch, 16.08.2023

10.00 Uhr Camburg Gottesdienst im AWO-Seniorenheim
11.30 Uhr Camburg „Atempause“ – Musik&Wort zur Marktzeit
17.30 Uhr Camburg Ökumenisches Friedensgebet (evang. 

Kirche)
10. Sonntag n. Trinitatis, 20.08.2023

9.30 Uhr Camburg (Greßler)
11.00 Uhr Neidschütz (Greßler)
12.00 Uhr Kleingestewitz (Greßler)
14.00 Uhr Casekirchen (Greßler)
15.00 Uhr Seidewitz (Greßler)
Mittwoch, 23.08.2023

11.30 Uhr Camburg „Atempause“ – Musik&Wort zur Marktzeit
11. Sonntag n. Trinitatis, 27.08.2023

9.30 Uhr Camburg (Greßler)
11.00 Uhr Sieglitz (Greßler)
14.00 Uhr Utenbach (Greßler)
15.00 Uhr Köckenitzsch (Greßler)
Mittwoch, 30.08.2023

11.30 Uhr Camburg „Atempause“ – Musik&Wort zur Marktzeit
17.30 Uhr Camburg Ökumenisches Friedensgebet (kath. 

Kirche)
Sonnabend, 02.09.2023

Ab 12.00 Uhr Camburg Kirchplatzmarkt

12. Sonntag n. Trinitatis, 03.09.2023

9.30 Uhr Camburg (Greßler)
11.00 Uhr Janisroda (Greßler)
14.00 Uhr Prießnitz (Greßler)
15.00 Uhr Abtlöbnitz (Greßler)

2. Kirchplatzmarkt in Camburg am 02.09.

Am 2.9. ab 12.00 Uhr gibt es wieder ein buntes Treiben auf den 
Camburger Kirchplatzmarkt. Kesselgulasch vom Pfarrer, Thü-
ringer Bratwurst, Kaffee und Kuchen, viele Angebote aus den 
Gemeinden und von Gewerbetreibenden, Trödel, Handarbeiten 
und Bücher und vieles mehr. 
Dazu gibt es ein umfangreiches kulturelles Programm mit dem 
Drehorgelmann, Herrn Funke, Kirchenführung mit Orgelmusik, 
Theaterstück und vielem anderen.
Die Kirchgemeinde sucht noch viele Helferinnen und Helfer. Und 
wir bitten um Spenden von Trödel und Büchern. Der Erlös des 
Tages ist für die Kirchgemeinde Camburg bestimmt.

Auch in diesem Sommer wird wieder die Sächsische Jugend-
singwoche stattfinden. Im August werden ca. 20 Jugendliche 
aus ganz Sachsen und benachbarten Bundesländern in der Ju-
gendbegegnungsstätte St. Michael in Roßbach eine Woche lang 
gemeinsam musizieren. Sie eint der Wille, in dieser Zeit zu ei-
nem Chor zusammenzuwachsen, der in der Lage ist, Musik zum 
Lob Gottes und als Quelle der Kraft und Ermutigung für Sänger 
und Zuhörer gerade in sorgenvoller friedloser Zeit zum Klingen 
zu bringen. Unter der Leitung der Kantoren Andreas Conrad 
(Zschorlau), Detlev Küttler (Aue) und Johannes Dickert (Wurzen) 
wollen sie wieder ein Konzertprogramm mit geistlicher Musik 
der verschiedensten Epochen und Stile auf die Beine stellen.
Am Ende der Singewoche sollen wieder Konzerte stehen:
Donnerstag, 10.08., 19.00 Uhr, Kirche Haardorf
Freitag, 11.08., 19.00 Uhr, Stadtkirche Teuchern

Samstag, 12.08., 17.00 Uhr, Marienkirche Freyburg
Sonntag, 13.08., 12.00 Uhr, Mittagskonzert (OrgelPunkt12) Wen-
zelskirche Naumburg
Sonntag, 13.08., 17.00 Uhr, Moritzkirche Naumburg
Am Sonntag, dem 06.08., ist ein erster Einsatz im Gottesdienst 
um 10.00 Uhr im Naumburger Dom geplant.
Eine Woche später am 13.08. um 10.00 Uhr wird der Chor im 
Gottesdienst in der Wenzelskirche in Naumburg singen.
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.singewoche.de

Konfirmanden 2024

Elternabend am 23. August 2023 um 19:00 Uhr

im Gemeindehaus Hohenmölsen, Altmarkt 13

Alle interessierten Eltern für den Konfikurs der 7. und 8. Klasse, 
sind herzlich eingeladen.
Wir stellen die Konfiarbeit der Region vor, sprechen über die 
kommenden Veranstaltungen für die Konfirmanden und finden 
gemeinsam den Ort und Uhrzeit für die Konfirmation 2024.
Die Konfitage sind 1 x monatlich immer samstags von 10:00 bis 
14:00 Uhr.
Kontakte

Gemeindebüro

Gemeindesekretärin: Frau Weis
für den Pfarrbereich Hohenmölsen, Altmarkt 13

Öffnungszeit: Donnerstag, 10 - 13 Uhr
Telefon: 034441 22910
Mobil: 0179 6642107
Mail: gemeindebuero@noezz.de
Friederike Rohr (ordinierte Gemeindepädagogin)

Tel : 034441 23202

Mail: friederike.rohr@noezz.de
Johannes Rohr (ordinierter Gemeindepädagoge)

Mail: johannes.rohr@noezz.de

Gemeindefahrt der Kirchspiele Mertendorf 

und Schönburg-Possenhain am 23. Mai 2023

Endlich war es wieder so weit! Nach der Corona-Zwangspause 
starteten die Mitglieder der Pfarrbereiche Mertendorf & Schön-
burg-Possenhain zu ihrer bereits zur beliebten Tradition gewor-
denen Gemeindefahrt. Das Ziel war Brandenburgs Hauptstadt 
Potsdam. Nachdem der Bus die Gemeinden Wethau, Merten-
dorf, Punkewitz, Possenhain und Schönburg „abgeklappert“ 
hatte, ging es via Autobahn dem Reiseziel entgegen. Vorbei am 
Filmmuseum und brandenburgischen Landtag, mit der Kuppel 
der Nikolaikirche im Hintergrund, gelangten wir zum Hafen. 
Hier erwartete uns ein Fahrgastschiff der Weißen Flotte zu einer 
90minütigen Schlösserrundfahrt, vorbei an den wichtigsten am 
Wasser liegenden und von berühmten Baumeistern geschaffe-
nen Sehenswürdigkeiten.
Im Restaurant „El Puerto“ nahmen wir unter Palmen unser Mit-
tagessen ein. Gut gestärkt fuhren wir zum nächsten Höhepunkt 
– dem Schloss Sanssouci, Sommerresidenz preußischer Kö-
nige und deutscher Kaiser. Es war schon spannend für einige 
Reiseteilnehmer mit dem Audioguide zurechtzukommen. Doch 
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3. Wochenveranstaltungen – Sommerpause nach Absprache

Kirchenmusik:
Kirchenchor Camburg Montag 19.30 Uhr,
Gospelchor Camburg Dienstag 20.00 Uhr,
Instrumentalkreis Camburg Donnerstag 18.00 Uhr,
Kirchenchor Prießnitz Donnerstag 20.00 Uhr
Instrumentalunterricht nach Absprache
Christenlehre/Konfirmandenunterricht:
In Camburg, Sieglitz und Prießnitz nach Absprache,
Konfirmandenunterricht Montag 18.30 Uhr online bzw. nach Ab-
sprache
Gruppen:
Senioren, Frauentreff, Laienspielgruppe jeweils nach Absprache

4. Onlinekirche

In unserer Onlinekirche unter www.kirche-camburg.jimdofree.

com – finden Sie ständig Informationen, alle Gottesdienste der 
letzten anderthalb Jahre und auch neue Onlinegottesdienste.
Das Format „Wochensegen“ (kurze Andachten von 2 - 3 Minu-
ten von „ungewöhnlichen Orten“) erscheint wöchentlich.
Sie können die Onlinegottesdienste auch direkt bei Youtube ab-
rufen auf dem Youtube-Kanal „Michael Greßler“.

5. Sie können Pfarrer Greßler jederzeit sprechen

Kontakt:
Pfarramt Camburg-Leislau
Pfarrer Michael Greßler, Leislau 20, 06618 Molauer Land,
Tel. 036421 31168, Mobil: 0175 9068426
E-Mail: Pfarramt.Camburg-Leislau@web.de

6. Kontakt zum Gemeindebüro: 
Pfarramtsbüro (Constanze Bischoff), Kirchplatz 8, 07774 Cam-
burg,
Tel. 036421 22537 – bitte nehmen Sie telefonisch Kontakt auf: 
Di + Do 9 - 12 Uhr – Sie erreichen Frau Bischoff auch unter 0157 
82040579.

7. Internetpräsenz

Internetpräsenz: www.kirche-camburg.jimdofree.com
(dort auch der Onlinegemeindebrief)
und: www.orgelprojekt-camburg.de 
Pfarrer Greßler ist unter Michael Greßler auch auf facebook prä-
sent und erreichbar.
Auf Instagram finden Sie ihn unter Leislaupfarrer.

Wir gratulieren

Gemeinde Mertendorf

Frau Geidel, Annerose zum 85. Geburtstag
Frau Schwarze, Regina zum 70. Geburtstag
Gemeinde Molauer Land

Herr Killer, Manfred zum 70. Geburtstag
Stadt Osterfeld

Herr Blumentritt, Dieter zum 85. Geburtstag
Herr Birkefeld, Jürgen zum 75. Geburtstag
Gemeinde Schönburg

Frau Nienemann, Heike zum 70. Geburtstag
Stadt Stößen

Herr Ludwig, Rolf zum 85. Geburtstag
Herr Ludwig, Hans-Jürgen zum 70. Geburtstag
Gemeinde Wethau

Frau Ködteritzsch, Isolde zum 70. Geburtstag
Frau Kahl, Regina zum 80. Geburtstag
Herr Kmieciak, Heinz zum 85. Geburtstag
Frau Schweigel, Hannelore zum 80. Geburtstag

Artur Krumbholz „Verdienter Bürger  

der Gemeinde Mertendorf“ ist 90 Jahre

Wir gratulieren Artur Krumbholz auf das herzlichste zu seinem 
90. Geburtstag am 17. Juli 2023.

Artur Krumbholz ist einer der 
ältesten Bürger von Mertendorf 
und des Wethautales. Er wurde 
im Jahre 1933 in eine Arbeiter-
familie mit 4 Kindern in Mer-
tendorf geboren. Er erlebte die 
NS-Diktatur, den 2. Weltkrieg, 
wie auch die jahrzehntelange 
Spaltung und die glückliche 
Wiedervereinigung unseres 
Vaterlandes. Harte Arbeit und 
die Sorge um seine Familie, die 
Kinder, Enkelkinder und Uren-
kel, bestimmten sein Leben.
Die selbstlose Hilfsbereitschaft 
und große Menschlichkeit von 
Artur Krumbholz werden von 
den Menschen in Mertendorf 

und im Wethautal hochgeschätzt. Sie haben ihm den Ehrentitel 
„Artur der Engel“ verliehen.
Große Verdienste erwarb sich Artur Krumbholz bei der Bewah-
rung der Erinnerung an die Mertendorfer Malerin Ursula Veh-
rigs (1898-1972); insbesondere bei der Organisation der ersten 
Ursula-Vehrigs-Ausstellung und der Einweihung des Ursula-
Vehrigs-Platz, wie auch bei der Aufstellung des Ursula-Vehrigs-
Steins auf dem Mertendorfer Friedhof.
Als Heimatforscher und Zeitzeuge erwarb sich Artur Krumbholz 
außergewöhnliche Verdienste um die Erforschung der Geschich-
te und die Bewahrung von Kultur und Tradition der Gemeinde 
Mertendorf und des Wethautales. Mit seiner Unterstützung wur-
den mehrere Heimatbücher zur Geschichte Mertendorfs und 
des Wethautales verfasst.
Hervorzuheben sind auch seine Aktivitäten zur Ausrichtung der 
Ausstellungen „Künstler im Wethautal“, die alljährlich zum Hei-
matfest am 3. Oktober, dem “Tag der Deutschen Einheit“, in Lö-
bitz stattfinden.
Für seine Verdienste zum Wohle der Gemeinschaft wurde Artur 
Krumbholz als „Verdienter Bürger der Gemeinde Mertendorf“ 
ausgezeichnet.
Artur Krumbholz fühlt sich mit dem Punkewitzer Kindergarten 
eng verbunden, denn dort war er 1938 einer der ersten Kinder. 
Am 17. Juli 2023 überreichte er den Kindern wieder eine groß-
zügige Spende.

Wir wünschen Artur Krumbholz zum 90. Geburtstag alles Gute, 
Gesundheit und eine schöne Zeit im Kreise seiner Familie und 
Freunde.

Heimatfreunde aus Mertendorf und dem Wethautal


